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Ordnung zur Änderung der Modulprüfungsordnung der Universität Kassel für den Teilstudiengang Kunst 
für das Lehramt an Hauptschulen und Realschulen vom 18. Januar 2017 
 
 
Die Modulprüfungsordnung für den Teilstudiengang Kunst für das Lehramt an Hauptschulen und  
Realschulen vom 27. November 2014 (MittBl. 7/2015, S. 700) wird wie folgt geändert: 
 

Artikel 1 Änderungen 
 
1. § 5 Abs. 4 wird wie folgt neu gefasst: 
„Das Studium des Fachs Kunst umfasst Module von insgesamt 57 Credits, wovon 27 Credits auf die Fach-
didaktik entfallen. Wird in Kunst das Modul „Schulpraktische Vertiefung“ gewählt erhöht sich die Ge-
samtcreditzahl auf 63 und der Fachdidaktik-Anteil auf 33 Credits. Credits in dieser Satzung entsprechen dem 
Begriff Leistungspunkte der HLbGDV.“ 
 
2. § 15 Abs. 1 wird wie folgt neu gefasst: 
„Bis zur Meldung zur Ersten Staatsprüfung müssen folgende Module erfolgreich abgeschlossen sein: 
 

Wahlpflichtmodul Modul 1 oder 2 Basisstudium ästhetische Praxis 8 Credits 

Pflichtmodul Modul 3 Basisstudium Kunstwissenschaft 6 Credits 

Pflichtmodul Modul 4 Basisstudium Kunst- und Mediendidaktik 6 Credits 

Wahlpflichtmodul Modul 5 oder 6 Ästhetische Praxis 1 oder 2 6 Credits 

Wahlpflichtmodul Modul 7 oder 8 Ästhetische Praxis 3 und 4  6 Credits 

Pflichtmodul Modul 9 Kunst- und Mediendidaktik/Ästhetische Praxis 1 4 Credits 

Wahlpflichtmodul Modul 10 oder 11 Kunst- und Mediendidaktik/ 

Ästhetische Praxis 2 oder 3 

4 Credits 

Pflichtmodul Modul 12 Kunstwissenschaft 4 Credits 

Pflichtmodul Modul 15 Kunst- und Mediendidaktik 6 Credits 

Pflichtmodul Modul 16 Kunst- und Mediendidaktik/Schulpraktische Vertie-

fung 

6 Credits 

Pflichtmodul Modul 17 Praxissemester 7 von 30 Cre-

dits 

 

Die Ästhetische Praxis im Basisstudium kann zum einen in der Basisklasse gemeinsam mit den Lehramts-

studierenden des Faches Kunst (Gymnasium) und der Freien Kunst studiert werden, dann kann die Ästhe-

tische Praxis im Folgenden (Modul 6 und 8) auch in den Fachklassen studiert werden. Sie kann zum ande-

ren in einem von der Kunst- und Mediendidaktik angebotenen 2-semstrigen Seminar ästhetischer Praxis 

wahrgenommen werden, mit der Folge, dass die Ästhetische Praxis im Folgenden ebenfalls im Bereich 

Kunst- und Mediendidaktik (Modul 5 oder 6 und 7 oder 8) studiert wird. 

Im Studienbereich Ästhetische Praxis können je nach Schwerpunktsetzungen für das Lehramtsstudium 

ausgewiesene Lehrangebote sowohl der Studiengänge Freien Kunst, wenn das Basismodul in der Basis-

klasse absolviert wurde, als auch der angewandten Bereiche gewählt werden.  

Für die Module 5 oder 6, 7 oder 8 können auch Studienprojekte in den Studienwerkstätten gewählt wer-

den.“ 
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3. Anlage 1 wird wie folgt neu gefasst: 
 
Anlage 1: Beispielstundenplan für das Lehramt Kunst an Hauptschulen und Realschulen 
 

Modul/ Semester 1 2 3 4 5 6 

Modul 1 oder 2 Basisstudium ästheti-
sche Praxis 

            

Modul 3 Basisstudium Kunstwissen-
schaft 

            

Modul 4 Basisstudium Kunst- und Me-
diendidaktik 

            

Modul 5 oder 6 Ästhetische Praxis 1 o-
der 2 

            

Modul 7 oder 8 Ästhetische Praxis 3 o-
der 4  

            

Modul 9 Kunst- und Mediendidak-
tik/Ästhetische Praxis 1 

            

Modul 10 oder 11 Kunst- und Medien-
didaktik/ Ästhetische Praxis 2 oder 3 

            

Modul 12 Kunstwissenschaft             

Modul 15 Kunst- und Mediendidaktik             

Modul 16 Kunst- und Mediendidak-
tik/Schulpraktische Vertiefung 

         Wahl   

Modul 17 Praxissemester             

Credits 10 10 11 7 16 9 

 
 
4. Modulhandbuch, Module 1 und 2, wird in den Rubriken „Studentischer Arbeitsaufwand“ und „Anzahl 
Credits für das Modul“ wie folgt neu gefasst: 
 

Studentischer Arbeitsaufwand  Präsenszeit: 150 Stunden (incl. Werkstatteinführungskursen 
und Studienexkursion) 
Selbststudium: 90 Stunden 

Anzahl Credits für das Modul 8 

 
 
5. Modulhandbuch, Module 7 und 8, wird in den Rubriken „Zahl der Veranstaltungen“, „Dauer und Häufig-
keit des Angebots des Moduls“, „Studentischer Arbeitsaufwand“ und „Anzahl Credits für das Modul“ wie 
folgt neu gefasst: 
 

Zahl der Veranstaltungen  2 

Dauer und Häufigkeit des Angebotes des 
Moduls 

2 Semester, jedes Semester 

Studentischer Arbeitsaufwand  Präsenszeit: 90 Stunden 
Selbststudium: 90 Stunden 

Anzahl Credits für das Modul 6 

 
 
6. Modulhandbuch, Modul 9, wird in den Rubriken „Zahl der Veranstaltungen“, „Studentischer Arbeitsauf-
wand“ und „Anzahl Credits für das Modul“ wie folgt neu gefasst: 
 

Zahl der Veranstaltungen  2 (incl. 1 Werkstatteinführungskurs) 

Studentischer Arbeitsaufwand  Präsenszeit: 60 Stunden (incl. Werkstatteinführungskurs) 
Selbststudium: 60 Stunden 

Anzahl Credits für das Modul 4 
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7. Modulhandbuch, Module 10 und 11, wird in den Rubriken „Studentischer Arbeitsaufwand“ und „Anzahl 
Credits für das Modul“ wie folgt neu gefasst: 
 

Studentischer Arbeitsaufwand  Präsenszeit: 60 Stunden (incl. Werkstatteinführungskurs) 
Selbststudium: 60 Stunden 

Anzahl Credits für das Modul 4 

 
8. Modulhandbuch, Modul 16, wird in der Rubrik „Voraussetzung für die Teilnahme“ wie folgt neu gefasst: 
 

Voraussetzung für Teilnahme Immatrikulation für Lehramt Kunst an Haupt- und Realschulen, 
erfolgreicher Abschluss von Modul 1 oder 2, 3 und 4 sowie 17. 

 
 

Artikel 2 Übergangs- und Schlussbestimmungen 
 
1. Ermächtigung zur Neufassung 
Die Modulprüfungsordnung für den Teilstudiengang Kunst für das Lehramt an Hauptschulen und Realschu-
len vom 27.November 2014 wird unter Einarbeitung der Ordnung zur Änderung der Modulprüfungsordnung 
der Universität Kassel für den Teilstudiengang Kunst für das Lehramt an Hauptschulen und Realschulen in 
einer Neufassung veröffentlicht. 
 
2. In-Kraft-Treten 
Diese Änderungsordnung tritt am Tag nach der Veröffentlichung im Mitteilungsblatt der Universität Kassel 
in Kraft. 
 
3. Übergangsbestimmungen 
Diese Änderungsordnung gilt für Studierende, die das Studium im Teilstudiengang Kunst für das Lehramt 
an Hauptschulen und Realschulen der Universität Kassel nach In-Kraft-Treten dieser Ordnung beginnen. 
Studierende, die das Studium ab dem Wintersemester 2014/15 und bereits vor In-Kraft-Treten dieser Ord-
nung begonnen haben, werden automatisch nach dieser Ordnung geprüft. Sie können auf Antrag bis zum 
30.September 2017 erklären, nach der bisher für sie geltenden Prüfungsordnung geprüft zu werden.  
 
 
Kassel, den 18. Juli 2017 
 
 
 
Der Rektor der Kunsthochschule Kassel 
Prof. Joel Baumann 


